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Ehrungen beim Neujahrsempfang
Beim Neujahrsempfang am 06.01.2013 wurden Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde durch das Land Baden-

Württemberg, durch das Deutsche Rote Kreuz und durch die Gemeinde Bollschweil geehrt.

Frau Hilde Schweizer und Herr Roman Gutmann wurden in dankbarer 
Würdigung ihrer besonderen Verdienste um die Gemeinde und ihre 
Bevölkerung im Ehrenamt mit der Bürgerehrennadel ausgezeichnet.

Ehrungen nach den Ehrungsrichtlinien der 
Gemeinde Bollschweil:
Bürgermeister Schweizer nahm folgende Ehrungen vor, die der 
Gemeinderat aufgrund der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde  
Bollschweil beschlossen hatte:

Sonstiges

Frau Ingrid Preker wurde für ihre rund 50jährige 
Tätigkeit als Turnleiterin im Seniorenturnen 
geehrt.

Auszeichnung 

für besondere sportliche Erfolge

Für  ihre besonderen sportlichen Erfolge wurde 
die 10jährige Lena Disch (u.a. Internationale 
Deutsche Meisterin Karate Kumite in der Alters-
klasse Kids bis 12 Jahre)   ausgezeichnet.

Weitere Fotos inden Sie auf unserer Home-
page www.bollschweil.de unter AKTUELLES – 
BILDERGALERIEN – NEUJAHRSEMPFANG.

Auszeichnung für ehrenamtliche Tätigkeit

Herr Artur Schweizer und Herr Werner Burkart (in 
Abwesenheit) wurden für ihre langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit im Vorstand des Radsportvereins 
„Waldeslust“ Bollschweil bzw. des Gewerbeverein 
Bollschweil-Sölden ausgezeichnet.

Bürgerehrennadel

Goldenes Feuerwehr-Ehrenzeichen

Der stellvertretende Kreisbrandmeister Thomas End zeichnete die 
Brandmeister Klaus Batt und Gerhard Mangold sowie die Hauptfeuer-
wehrmänner Josef Schweizer, Helmut Wiesler und Hermann Wiesler 
mit dem Goldenen Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Würt-
temberg für 40jährige aktive Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Bollschweil aus

Blutspender-Ehrennadel

Frau Hesse vom Deutschen Roten Kreuz zeich-
nete Herrn Hubert Benkarth mit der Blutspender-
Ehrennadel in Gold für 10maliges freiwilliges und 
unentgeltliches Blutspenden aus.
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Anmeldeplicht für Hundehalter 
Wir weisen darauf hin, dass nach § 10 der Hundesteuersatzung 
jeder, der im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund 
hält, dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung 
oder nachdem der Hund das steuerplichtige Alter erreicht hat, der 
Gemeinde schriftlich anzuzeigen hat. Alle in einem Haushalt gehal-
tenen Hunde gelten nach § 2 Abs. 3 dieser Satzung als von den 
Haushaltsmitgliedern gemeinsam gehalten. 

Als Nachweis für die ordnungsgemäße Meldung bekommt der Hal-
ter für seinen Hund jedes zweite Jahr eine Hundesteuermarke. Die 
Hundesteuer beträgt pro Jahr 84 Euro für den Ersthund und für je-
den weiteren Hund den doppelten Betrag. Für die Anmeldung ist 
Herr Weber, Telefon 07633/9510-11, zuständig. 
 

Wasserversorgungsverband  
>>Möhlingruppe<< 
E I N L A D U N G 
zu der am Dienstag, 22.1.2013 um 9:00 Uhr 
stattindenden öffentlichen Sitzung des Wasserversorgungsverban-
des „Möhlingruppe“ im kleinen Sitzungssaal des Rathauses Ehren-
kirchen. 

Tagesordnung: 
TOP 1 Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes für 

das Kalenderjahr 2013 
 
TOP 2 Neufassung der Verbandssatzung - Beratung und Beschluss-

fassung
 
TOP 3 Verschiedenes, Informationen, Bekanntgaben und Anfragen 

Wir laden die Bevölkerung herzlich zur Sitzung ein. 

 

Der Mikrozensus startet wieder  
im Januar 2013 
Ergebnisse aus Vorjahren können online abgerufen werden 
Am 7. Januar 2013 starteten in Baden-Württemberg, wie auch in 
ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2013. Der 
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die 
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 
Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. 

Bei der Stichprobenziehung werden durch ein mathematisches Zu-
fallsverfahren Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen 
Gebäuden wohnen, werden innerhalb von fünf aufeinander folgen-
den Jahren bis zu viermal befragt. Der Mikrozensus wird unterjährig 
durchgeführt. 

Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten wird 
gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt. Somit 
werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 920 Haushalte von 
den Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. v

Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor dem 
Interview. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 

Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verplichtet. 
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Informati-
onsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. 

Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen 
Landesamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchge-
führt. Neben der mündlichen Beantwortung der Fragen gegenüber 
einem Interviewer, die für die Haushalte am wenigsten zeitaufwen-
dig ist, besteht zudem die Möglichkeit, den Erhebungsbogen selbst 
auszufüllen. 

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftsplichtigen Haushalte um Unterstützung: 
„Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass 
alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mik-
rozensus beantworten. 

Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind dabei ge-
nauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, 
Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für die 
Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung zu befreien.“ 

Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetz-
geber die meisten Fragen mit einer Auskunftsplicht belegt (§ 7 Mi-
krozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet jedoch darum, 
auch die freiwilligen Fragen zu beantworten. 

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, 
den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. 

Meldungen wie z.B. „Frauen im Alter inanziell schlechter gestellt als 
Männer“, „Jeder vierte Baden-Württemberger hat einen Migrations- 
hintergrund“, „Jeder vierte abhängig Beschäftigte in einem atypi-
schen Beschäftigungsverhältnis“ oder „Frauen rücken verstärkt in 
Führungspositionen auf“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozen-
sus. 

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte Er-
gebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de (Fläche Bevöl-
kerung/ Landesdaten/ Mikrozensus) zur Verfügung. 
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 

 
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
70158 Stuttgart 
Tel. (0711) 641 – 2971 oder – 2513 
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
Kriegsgräberfahrt nach Verdun am 8. und 9. Juni 2013 
Vom 8. bis 9. Juni 2013 dieses Jahres indet eine Fahrt nach Verdun 
statt. 
Verdun ist zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jeden Krieges  
geworden. 

Hunderttausende Deutsche und Franzosen mussten dort ihr Le-
ben lassen. Auch aus unserer Gemeinden sind Menschen in dieser  
Tragödie des Ersten Weltkrieges gefallen. 

In Absprache mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
organisiere ich diese Fahrt und gebe gerne weitere Informationen. 
Ich bitte um eine frühzeitige Anmeldung. 

Max Stehlin, Hauptstraße 53, Rheinhausen, Tel.: 07643 / 6813. 
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Der BLHV – Kreisverband Freiburg lädt ein 
zu einer umfangreichen  
Informationsveranstaltung zu den Themen: 

-  Landw. Pachtrecht – was ist beim Pachtvertrag zu beachten?  
-  Nachbarrecht – Grenzabstände und andere wichtige Fragen 
- Agrarstrukturverbesserungsgesetz (Fragen um das Grund-

stücksverkehrsrecht) 

Das Thema „Pachtvertrag“ ist in den meisten Betrieben von großer 
Bedeutung. Was muss der Pachtvertrag zwingend enthalten? Was 
sollte in Zusatzvereinbarungen unbedingt geregelt werden? Wie 
sind die Kündigungsfristen? Fragen über Fragen die für den Betrieb 
wichtig sind. 

Auch das Nachbarrecht tangiert die Landwirtschaft täglich. Grenz-
verhältnisse und Grenzabstände, Einwirkungen und Gefahren vom 
Nachbargrundstück - was habe ich zu beachten? Welche Rechte 
habe ich – welche mein Grundstücksnachbar? 
 
Referent: Herr Michael Nödl, Justitiar des BLHV   
Termin: Montag, den 28. Januar 2013, 19:30 Uhr 
Landgasthof Alemannenhof in Schallstadt-Mengen 
 
Alle Landwirte, Winzerinnen und Winzer sind herzlich eingeladen. 
 

in der Schule bzw. Möhlinhalle 

• eine Damenjacke 
• eine Softshell-Jacke 
• zwei Kinder-Fleecejacken 
• eine Kinder-Softshell-Jacke 
• eine Kinder-Weste 
• eine Laufhose 
• zwei Kinder-Sporthosen 
• eine Kinder-Legging 
• ein Paar Gartenclogs 
• zwei Kinder-Unterhemden 
• eine Baseball-Mütze 
• eine Wollmütze 
• zwei Paar Socken 
• ein Turnbeutel 
• ein Regenschirm 
 
• eine Wollmütze im Rathaus (Sitzungssaal) 

v 

 

  

Samstag, 19.01.2013 
Grünschnittsammelstelle 
im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
 
Montag, 21.01.2013 
Gelber Sack 
 
Dienstag, 22.01.2013 
Graue Tonne 

HINWEISE ZUR SPERRMÜLLABFUHR UND 
SPERRMÜLLANLIEFERUNG 2013 

Bau- und Renovierungsabfälle sind gemäß Abfall-
wirtschaftssatzung von der Sperrmüllabfuhr aus-
geschlossen. Solche Abfälle können daher mit den 

Sperrmüllkarten 2013 nicht mehr entsorgt werden. Ausnahmen sind 
weder bei der Sperrmüllabfuhr noch bei der Selbstanlieferung von 
Sperrmüll möglich. 

Bau- und Renovierungsabfälle können gebührenplichtig bei unse-
ren Abfallzentren RAZ Breisgau bzw. RAZ Hochschwarzwald ent-
sorgt werden. Auch private Entsorger nehmen solche Abfälle gegen 
Entgelt an. 

Nicht jeder sperrige Haushaltsgegenstand, den man loswerden 
möchte, zählt automatisch zum Sperrmüll! Es handelt sich nur dann 
um Sperrmüll, wenn alle Punkte der nachfolgenden Checkliste ab-
gehakt sind: 

• Der Gegenstand lässt sich nicht einfach zerkleinern und passt 
nicht ins Restmüllgefäß. 

• Der Gegenstand ist kein Elektrogerät. 

• Der Gegenstand besteht nicht hauptsächlich aus Metall oder 
Papier. 

• Der Gegenstand ist kein Bau- oder Renovierungsabfall  
(z.B. Bodenbeläge, Fenster, Rollläden, Jalousien, Türen, Span- 
und Rigipsplatten, Heraklitverkleidungen; Sanitärkeramik etc). 

WAS GEHÖRT WOHIN? 
Unser Abfall-ABC im Internet (breisgau-hochschwarzwald.de) in-
formiert über die richtige Abfalltrennung bei den gebräuchlichsten 
Haushaltsgegenständen. 
 
FRAGEN ZUM THEMA? 
Unsere Mitarbeiter beim Sperrmüllservice sind telefonisch erreich-
bar: vormittags 8-12 Uhr unter Tel.: 0761/21 87 88 24 oder per E-
Mail unter: SPERRMUELL@LKBH.DE 
 

Jugendmusikschule sucht junge Musikerin-
nen und Musiker für Bigband!  
Wir gründen eine Bigband! Solch ein Jazz-Orchester ist ein großar-
tiges Ensembleangebot und soll von nun an fester Bestandteil der 
Musikschule werden. Die beiden erfahrenen Jazzmusiker und Leh-
rer Arno Pfunder, Schlagzeug und Matthias Stich, Saxophon, über-
nehmen gemeinsam die musikalische Leitung.   

Ab sofort suchen wir jugendliche Musikerinnen und Musiker zwi-
schen ca. 12 und 18 Jahren, die Lust hätten mitzumachen. Das Re-
pertoire besteht aus Jazz, Blues, Bossa Nova, Samba, Rock-Jazz 
und Arrangements von moderner Popmusik.  

Gesucht werden vor allem Bläser der Instrumente Saxophon, Trom-
pete und Posaune sowie für die Rhythmusgruppe Klavier und/oder 

22 .01 .2013 
Heinrich Rombach Möhlinstr. 24  76 Jahre

23 .01 .2013 
Hildegard Maier Ölbergweg 53  80 Jahre

 
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht ge-
nannt werden wollen! 
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Keyboard, Gitarre, Kontrabass und/oder E-Bass, Schlagzeug, Per-
cussion und Vibraphon. Die Musiker sollten nach Möglichkeit auf 
ihrem Instrument keine „blutigen Anfänger“ mehr sein, sondern eini-
germaßen lüssig nach Noten spielen können. Improvisationskennt-
nisse sind keine Bedingung.  

DieProben inden (außer in den Ferien) jeweils mittwochs von 18 bis 
ca. 19.30 Uhr im Musiksaal (bzw. in der neu renovierten Aula) der 
Johann-Heinrich-von-Landeck-Schule in Bad Krozingen, Schwarz-
waldstraße 31 statt.  

Die Kosten betragen 15 € pro Monat und Teilnehmer. Die Noten 
für die ersten Stücke sind schon vorhanden und werden als Kopi-
en mitgebracht bzw. als pdf per Email zum Ausdrucken und Üben 
verschickt.  

Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei der Jugendmusikschule Südl. Breis-
gau unter der Tel. 07633-82711 oder mail@jms-s-breisgau.de oder 
direkt bei einem der Bandleader:  

Arno Pfunder, Tel.: 0170 – 55 11 701, arnodrums@arnopfunder.de 
Matthias Stich, Tel.: 0170 – 2960100, matsti@vauban.de 
 

Das Bildungswerk St. Ulrich lädt ein 
Sonntag, 27.01.2013, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus St. Ulrich, Ussermann-Saal: 
 
„Auf dem Jakobsweg in Südspanien“ 
 
Bericht mit Bildern von einer Jakobswallfahrt des Bildungshauses 
Kloster St. Ulrich im April 2012 auf dem südlichen Teilstück der Via 
la Plata (Silberstraße) von Sevilla nach Salamanca. 
An der Wallfahrt nahmen auch Personen aus St. Ulrich teil. 
Referent ist Herr Ludwig Kühn, Schulamtsdirektor a.D. 

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Ingeborg Gleichauf liest aus ihrem neuen Buch „HOMEZONE“ 
Auf verschiedentliche, manchmal ziemlich skurrile Weise basteln 
Menschen an einem Nest, einem Zuhause. Für sich selbst oder für 
andere. Unterwegs zu solchen Möglichkeitsweisen von »Heimatge-
fühl« begegnen uns in diesem Buch »Homezone« ganz »normale« 
Menschen. Sie durchqueren Landschaften zu Fuß oder im Zug, sie 
sitzen auf Bäumen, sie zählen die Sterne. Und wir erleben lesend 
und staunend lauter »Exkursionen in die Nähe«. 
Ingeborg Gleichauf, aufgewachsen im Hochschwarzwald, Studium 
der Germanistik und Philosophie, publiziert seit vielen Jahren und 
wurde mehrfach ausgezeichnet. 

Sonntag, 20. Januar 2013 20:00 Uhr  
Paul-Gerhardt-Haus, Ehrenkirchen 
Eintritt: € 7,- 
 
KURS  

DER RICHTIGE SCHNITT  BEI ZIERSTRÄUCHERN UND – BÄUMEN 
Leitung: Jürgen Ruh, Landschaftsgärtnermeister, 

Ehrenkirchen Samstag, 23. Februar 2013  9.30 bis 12:00 Uhr 
(Theorie); 13:30 bis 16:30 Uhr (Praxis) 
Treffpunkt:  Jengerschule, Anbau 
Gebühr:€ 16,00 
Bitte warme Kleidung, Gummischuhe sowie Rebschere mitbringen. 
Der Kurs indet bei jedem Wetter statt. 
Anmeldung ab sofort 
 
VORANKÜNDIGUNG  

ZWIEFALTEN, STEINHAUSEN, OBERMARCHTAL, WEINGARTEN 
ZWEITAGESFAHRT INS LAND DER GROSSEN ABTEIEN 

Wochenende 15./16. Juni 2013 
Ziele: Benediktinerabtei Zwiefalten 
Wallfahrtskirche Steinhausen 
Kloster Obermarchtal 
Basilika Weingarten (Orgel-Konzert) 
Wallfahrtskirche „Birnau“ 

Führung/Organisation: Walter Uehlein / Norbert Legelli, Ehrenkirchen 
Leistungen:Fahrt in Sutter-Reisebus, Übernachtung mit Halbpensi-
on im Bildungshaus „Kloster Obermarchtal“, (begrenzte Anzahl von 
Einzelzimmern) Führungen 
Kosten: Fahrt, HP, Führungen ca. € 90,- 
Anmeldung: bis Ende März 2013 

Weitere Informationen unter : 07633/92 999 70 
Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen 
Ziegelmatten 31 79238 Ehrenkirchen 
Tel.: 07633- 92 999 70 
Fax: 07633-92 999 71 
E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de 

 

Notruf 

(Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst):  Telefon 1 12 

Ärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 85 08 30 

Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 

Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg, http://lak-bw.notdienst-portal.de 
 
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11  

Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom  Telefon 07623 92-1818 

Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV  Telefon 0 18 05 / 22 16 16 

Notfalldienst Apotheken 
Donnerstag, 17.01.2013

Fridolin-Apotheke Neuenburg

Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel. 07631 - 79 37 00 
08:30 bis 08:30 Uhr
Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen

Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633 - 87 94
08:30 bis 08:30 Uhr

Freitag, 18.01.2013

Hense´sche Apotheke
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel. 07632 - 89 21 21
08:30 bis 08:30 Uhr
Rebland-Apotheke Wolfenweiler

Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel. 07664 - 63 71
08:30 bis 08:30 Uhr

Samstag, 19.01.2013

Malteser-Apotheke, Heitersheim
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel. 07634 - 20 39 
08:30 bis 08:30 Uhr

Sonntag, 20.01.2013

Apotheke am Zöllinplatz
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel. 07632 - 89 15 76 
08:30 bis 08:30 Uhr
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Batzenberg-Apotheke, Schallstadt

Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel. 07664 - 6 01 80 
08:30 bis 08:30 Uhr

Montag, 21.01.2013

Malteser-Apotheke Heitersheim
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel. 07634 - 20 39
08:30 bis 08:30 Uhr

Dienstag, 22.01.2013

Hebel-Apotheke Müllheim
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Baden, Tel. 07631 - 22 53
08:30 bis 08:30 Uhr 

Schneckental-Apotheke

Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau, Tel. 07664 - 60 09 00 
08:30 bis 08:30 Uhr

Mittwoch, 23.01.2013

Katharina-Barbara-Apotheke

Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel. 07634 - 82 28 
08:30 bis 08:30 Uhr

Stadt-Apotheke Neuenburg

Schlüsselstr. 14, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel. 07631 77 10 
08:30 bis 08:30 Uhr

Donnerstag, 24.01.2013

Rats-Apotheke Bad Krozingen

Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 - 37 90
08:30 bis 08:30 Uhr

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 

Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil 
Samstag, 19. Januar 2013 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
 
Sonntag, 20. Januar 2013 
keine Hl. Messe 
 
Donnerstag, 24. Januar 2013 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 

 
Rückblick auf das Feiern des Hilariusfestes 
Schön, dass Sie den Festgottesdienst mitgefeiert haben. 
Beeindruckt– berührt – gestärkt! Wir hoffen es geht Ihnen auch so. 
Wir sind sehr dankbar für das Feiern des festlichen Gottesdienstes 
daran hat großen Anteil

• Unser Festprediger, Herr Harald Bethäuser, ausbildender Priester 
im Priesterseminar und der Vikare; seine aktuelle Predigt, sein 
frohes Mitfeiern

• Unsere Ministrantinnen und Ministranten, unsere Mesnerin
• Unser Kirchenchor verstärkt durch Instrumentalisten, geleitet von 

Martin Frey

• Herbert Feiler – unser Diakon

 

Durch diese Vielen und Weitere wurde der Gottesdienst viel festli-
cher; auch dadurch, dass die Vereine mitfeierten und gemeinsam 
mit in die Kirche eingezogen sind; 

Danken möchten wir auch denen, die in der Vorbereitung auf dieses 
Fest mitgearbeitet haben; stellv. sei die Pfarrsekretärin Dorothea 
Rees genannt. 

Beim Weiterfeiern in der Möhlinhalle haben wir uns gefreut an

• der frohen Musik der Trachtenkapelle
• dem melodischen Gesang des Männergesangvereins
• den lebendigen fröhlichen Beiträgen der Kinder des Kindergar-

tens St. Joseph 

Die Kinder hatten viel Freude an der Spielstrasse im Untergeschoss, 
angeboten von den Minis. 

Ein großes Dankeschön allen, die bei der Festorganisation mitge-
holfen haben und die vielen Kuchen gespendet haben. 

Für den Pfarrgemeinderat Monika Kenk 
 

Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich 
Freitag, 18. Januar 2013 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher)  
Sonntag, 20. Januar 2013 
8.45 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher)  
Freitag, 25. Januar 2013 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Krettenauer)  
Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen 
entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief bzw. inden Sie auch auf der 
Homepage www.kath-obere-moehlin.de 

 

Evangelische Gemeinde Ehrenkirchen- 
Bollschweil 
Donnerstag, 17. Januar 2013 
20.15 Uhr Kirchenchorprobe im Paul-Gerhardt-Haus 
Wir proben die Missa Lumen von Lorenz Maierhofer und laden inter-
essierte Sängerinnen und Sänger herzlich zum Mitsingen ein. 
Die Messe wird am 24. Februar 2013 im Gottesdienst um 19.00 Uhr 
aufgeführt. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Heike Binder 
Tel. 07633/808597 
 
Sonntag, 20. Januar 2013  
10.00 Uhr Gottesdienst 
20.00 Uhr Lesung: Ingeborg Gleichauf, Homezone. Veranstaltung 
des Ökumenischen Bildungswerkes Ehrenkirchen 
 Mittwoch, 23. Januar 2013 
16.30 Uhr Konirmandenunterricht 
20.00 Uhr Männerstammtisch Gasthaus Ambringer Bad Kirchhofen 
Donnerstag, 25. Januar 2013 
20.15 Uhr Kirchenchorprobe im Paul-Gerhardt-Haus 
Wir proben die Missa Lumen von Lorenz Maierhofer und laden inter-
essierte Sängerinnen und Sänger herzlich zum Mitsingen ein. 
Die Messe wird am 24. Februar 2013 im Gottesdienst um 19.00 Uhr 
aufgeführt. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Heike Binder 
Tel. 07633/808597 
 Sonntag, 27. Januar 2013  
10.00 Uhr Gottesdienst  
 

Ingeborg Gleichauf liest aus ihrem neuen Buch „Homezone“ 
Auf verschiedentliche, manchmal ziemlich skurrile Weise bas-
teln Menschen an einem Nest, einem Zuhause. Für sich selbst 
oder für andere. Unterwegs zu solchen Möglichkeitsweisen von 
»Heimatgefühl« begegnen uns in diesem Buch »Homezone« 
ganz »normale« Menschen. Sie durchqueren Landschaften zu 
Fuß oder im Zug, sie sitzen auf Bäumen, sie zählen die Sterne. 
Und wir erleben lesend und staunend lauter »Exkursionen in die 
Nähe«. 
Ingeborg Gleichauf, aufgewachsen im Hochschwarzwald, Studi-
um der Germanistik und Philosophie, publiziert seit vielen Jahren 
und wurde mehrfach ausgezeichnet. 
»Der Leser meint, viele der beschriebenen Figuren und Situatio-
nen zu kennen - oft genug erkennt er sich selbst und seine Um-
welt und so stellt sich bereits durchs Lesen eine Art Heimatgefühl 
ein!« Badische Zeitung 
Sonntag, 20. Januar 2013, 20.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus, 
Ehrenkirchen, Eintritt: 7 Euro v
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Ehrenkirchen-Bollschweil: 
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Tel. 07633/7020 
 
Achtung neue Internetadresse! 
www.ekeb.de – Bitte besuchen Sie uns dort! 
 

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V. 
Häusliche Kranken- und Altenplege  
Begleitung 
Beratung 
 
Wir bieten Ihnen 

• Grundplege und Behandlungsplege durch erfahrene Plege-
fachkräfte 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 
• Verhinderungsplege in der häuslichen Umgebung 
• 24-Stunden-Plege in der häuslichen Umgebung 
• 24-Stunden-Rufbereitschaft für plegerische Notfalle 
• Beratungsgespräche 
• Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten 

Menschen 
• Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen 
• Schulungen für plegende Angehörige im häuslichen Umfeld 

und in der Gruppe 
• Gesprächskreis für plegende Angehörige 
• Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Kranken-

häusern, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apo-
theke, Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen 

 
Seit 30 Jahren in Bollschweil, im Hexental sowie rund um Bat-
zenberg und Schönberg  täglich mit mehreren Plegetouren für 
Sie unterwegs  
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz), 
Telefon 07633/9533-0, Telefax 07633/9533-90, 
www.kirchliche-sozialstationen.de 
 
Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige.  Telefon 07633/9533-20  

Tageplege für Kinder – neue beruliche Per-
spektiven eröffnen 
Neuer Qualiizierungskurs ab März in Gundelingen 

Das Thema Kinderbetreuung ist ein politischer und gesellschaftli-
cher Dauerbrenner. Eltern wollen oder müssen früh nach der Geburt 
des Kindes wieder arbeiten gehen oder haben Arbeitzeiten, die von 
institutionellen Kinderbetreuungseinrichtungen nicht gedeckt wer-
den können. Mit dem generellen Anspruch auf Betreuung ab August 
diesen Jahres wird auch der Bedarf der nicht berufstätigen Eltern 
steigen. 

Auch wenn immer häuiger sich Kindergärten der Altersgruppe der 
2jährigen öffnen, so ist doch ein steigender Bedarf an Betreuungs-
möglichkeiten zum einen für jüngere Kinder zu erkennen bzw. der 
zeitliche Betreuungsbedarf liegt außerhalb der Öffnungszeiten der 
Betreuungseinrichtungen. Kindergarten- und Schulkinder müssen 
auch betreut werden, wenn der Kindergarten bzw. der Schüler-
hort geschlossen hat, gerade diese Randzeiten sind oft besonders 
schwer abzudecken in der Betreuung. 

Da sind Tageseltern gefragt – auch solche, die es werden wollen - 
denn Tageseltern mit ihrem zeitlich lexiblen Angebot spielen in der 
Kinderbetreuung eine immer wichtigere Rolle. Der Tageselternver-
ein Orte für Kinder Gundelingen und Freiburger Umland e.V. bietet 
für interessierte Frauen und Männer Beratung und Qualiizierung 
zur Tagesplegeperson für Kinder an. Unterschieden wird dabei 

zwischen der klassischen Tagesmutter/-vater, die in ihrem eigenen 
Zuhause Kinder betreut, und der Kinderfrau, die in den Haushalt der 
Familie geht und dort die Kinder in deren Räumen betreut. Außer-
dem gibt es noch die Möglichkeit der Betreuung in anderen, geeig-
neten Räumen. Die Vermittlung erfolgt nicht ohne eine ausführliche 
Beratung, einen Qualiizierungskurs zur Tagesplegeperson mit 160 
Unterrichtseinheiten, eingeteilt in den Grundkurs mit 30 UE und den 
Aufbaukurs mit 130 UE (nicht für Fachpersonen nötig), einen spez. 
Erste-Hilfe-Kurs und einen Hausbesuch. So wird sichergestellt, 
dass suchende Eltern ein qualitativ hochwertiges Betreuungsange-
bot erhalten. Eltern, die eine Betreuung für ihr Kind suchen, werden 
ebenfalls intensiv beraten, um so genau wie möglich auf ihren indivi-
duellen Betreuungsbedarf eingehen zu können. Außerdem erhalten 
sie eine fundeierte Beratung, was die Finanzierung der Kindertages-
plege und eine öffentliche Förderung anbelangt. 

Der nächste Tagesplege-Qualiizierungskurs indet ab 

02.03.2013 in Gundelingen an 3 Samstagen und 3 Mittwoch-
Abenden statt. Anmeldung über den Tageselternverein Gundelin-
gen, Tel. 0761-58 999 08. 

 

AWO-Kinder- und Jugendfreizeiten 2013 
Sprachferien in England und Frankreich  

Ferienspaß mit Lerneffekt – unter diesem Motto bietet die AWO in 
den Pingst- und Sommerferien Sprachreisen für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 11 – 17 Jahren an. Die Kursorte in Südeng-
land sind Poole, Bournemouth, Bexhill, Weymouth und die Isle of 
Wight, in Frankreich ist es St.Malo in der Bretagne. 

Eine Freizeit direkt am Meer in Südfrankreich/Grau du Roi indet 
vom 16.08.-28.08. für 10 – 15 jährige statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung: 
 
AWO- Freiburg. Sulzburger Straße 4, 
79114 Freiburg, Tel: 0761/4 55 77- 44, 
www-awo-freiburg.de, eMail: info@awo-freiburg.de 
 
AWO-Freiburg, Sulzburger Str. 4, 79114 Freiburg 
Tel:0761/4 55 77-0, Fax: 0761/4 55 77-99 

Führerschein entzogen? 

Für Menschen, denen wegen Alkohols am Steuer der Führerschein 
entzogen wurde, bietet der Baden-Württembergische Landesver-
band für Prävention und Rehabilitation (bwlv) einen neuen Kurs an. 
Dieser Kurs beginnt am Montag, 21. Januar 2013 und soll auf die 
medizinisch-psychologische Untersuchung (MPU) vorbereiten, die 
in der Regel fällig ist, wenn Verkehrsteilnehmer mehrfach mit Alko-
hol oder mit 1,6 Promille und mehr auffällig geworden sind. Ein ers-
tes persönliches Informations- und Beratungsgespräch in der Bera-
tungsstelle in der Basler Str. 61 in Freiburg ist kostenfrei. 

Anmeldung: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr, 0761/156309-0, 
E-Mail: fs-freiburg@bw-lv.de 
 

Veranstaltungen im Bollschweiler 
Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2, Bollschweil: 

 

Fr.; 18.1.: 15.00 -18.00 Uhr, Wochenmarkt Constantin macht mit 
seinem BIOLAND-Gemüse- und Obststand Ferien 
Einkehr bei Kaffee und Kuchen im  Brotkörble 
 

Fr.; 18.1.: 15.00 -18.00 Uhr  Büchereck im Alten Rathaus; 
Bücher mitnehmen, leihen oder tauschen. 
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NEU: Mo., 21.1., 20.00 Uhr. Was heißt „philosophieren“? 

 Wer neugierig ist und sich über diese Frage austauschen möchte, 
sei recht herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen, mit der wir 
eine länger währende Diskussionsrunde beginnen wollen, die sich 
auch mit aktuellen Fragen beschäftigen soll. 
Als Einstieg werden anhand eines Referats verschiedene Zugänge 
zu der Frage, was philosophieren bedeuten kann, angesprochen. 
Kann man ewige Wahrheiten erkennen, kann man sichere Gewiss-
heiten besitzen? Oder sind unsere Erkenntnisse beschränkt? Oder 
sollte sich das Philosophieren auf die Therapie von unsinnigem 
Sprachgebrauch beschränken? Kurz wird dies beispielhaft anhand 
der Philosophen Platon, Descartes, Kant und Wittgenstein erläutert, 
bevor wir dann darüber diskutieren wollen. 
Es soll auf keinen Fall eine staubtrockene Veranstaltung werden. 
Neugier, Offenheit, Diskussionsbereitschaft und das Hinterfragen 
der eigenen Meinung wären wünschenswert. Herzlich willkommen! 
 Referat: Wolfgang Schupp 
 
Fr.; 25.1.: 15.00 -18.00 Uhr, Wochenmarkt Constantin macht mit 
seinem BIOLAND-Gemüse- und Obststand Ferien; 

Büchereck im Alten Rathaus; 
Bücher mitnehmen, leihen oder tauschen. 

Einkehr bei Kaffee und Kuchen im  Brotkörble 
Di.; 29.1. 15.00 - 17.30 Uhr, „Spiele - nicht nur - für Senioren“ 
„Das Spiel ist so notwendig für das menschliche Leben wie das Aus-
ruhen.“ (Thomas von Aquin). 
Herzliche Einladung, für alle die gerne spielen, zum Spielenachmit-
tag im Alte Rathaus. Nach Kaffee und Kuchen spielen wir z.B. Rum-
mikub, Rommé, Kniffel, Skip-Bo. 

Mi.; 30.01.: 19.30 Uhr 
Treffen der Mitglieder aller Agenda Arbeitskreise 
im Alten Rathaus. 

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Karl Dischinger, Tel.8608
 
 

Kegelsport 

Samstag, 19.01.2013 
12.00 Uhr, Blau Weiss Wiehre III - KC Bollschweil II 
Vereinsheim Blau Weiss Wiehre Freiburg 

Sonntag, 20.01.2013 
13.30 Uhr, KC Bollschweil I - Blau Weiss Wiehre II 
Gasthaus Hofsäge Münstertal 
17.45 Uhr, PTSV Jahn Freiburg - KC Bollschweil Damen 
Kegelsporthalle Freiburg 
 
 

Interne Jahresabschlussfeier 
am 19.01.2013  
Wir möchten mit Euch auf das Jahr 2013 an-
stoßen und laden hiermit alle Spieler, Mitglie-

der, Ehrenmitglieder, die Trainer, Jugendtrainer und Betreuer, die 
Damengymnastik und den Förderverein recht herzlich zu unserer 
internen Jahresabschlussfeier am 19.01.2013 um 19:00 Uhr in un-

ser Clubheim  ein. 

Harald möchte uns auch mit seinen Kochkünsten.verwöhnen, daher 
müssen wir planen und benötigen 

Euere Anmeldung bisspätestens 17.01.13  unter Telefon 07633-
5653 (evtl. auch Anrufbeantworter), 
 
Herzlichst 
Die Vorstandschaft der SpVgg Bollschweil-Sölden 
 

Jugendabteilung 
F-Jugend  

Hallenturnier des SV Au/Wittnau am 12.01.2013 in Merzhausen 
 
Ergebnisse Mannschaft I: 

Bollschweil - Pfaffenweiler  0:2 
Bollschweil - VfR Merzhausen  2:0 
Bollschweil - Emmendingen  3:1 
Bollschweil - Au/Wittnau  3:0 

Torschützen: 3 x Markus Männer, je 2 x Mika Schnur + 
Jon Gässler und 1 x Bastian Blattmann 
 
Ergebnisse Mannschaft II: 

Bollschweil - Pfaffenweiler  2:1 
Bollschweil - Ebringen II  1:3 
Bollschweil - Ebringen I  1:5 
Bollschweil - Au/Wittnau  0:2 
Torschützen: 2 x Felix Weiser, je 1 x Fabian Hug + 
Tomoyuki Kamijo 

 

Schwarzwaldverein Freiburg-
Hohbühl e. V. 
19. Jan  
“Besuch der Freiburger Mundartgruppe“ 
(Samstag) Bürgerhaus Zähringen, 
Haltestelle Tullastr. 

Beginn 20 Uhr, Einlass ab 18,15 Uhr, 
Titel:  „...un de Tag kann kumme“, Anmeldung: 
Manfred Metzger, Tel: 07665/2430 
 
20. Jan „Winter im nördlichen Kaiserstuhl“ 
(Sonntag) Bötzingen-Eichelspitze-Schöne Ebene- Winzerweg-Bah-
lingen, Treffpunkt: 9,10  Uhr/Hbf, Zug Breisach, Aufstieg: 350 m,  
Gehzeit: 4 Std/12km, mittel, Einkehr: am  Ende, Rucksackverple-
gung: ja, Führung:  Karlheinz Schmidt, Tel: 07663/2425 
(Wanderführer wartet Bhf. Bötzingen) 
 
Gäste sind herzlich willkommen 
 

LINDYTIME  – JAZZTIME im bolando  
Hans Schweizer,  einer der Mitbegründer der Frl. Mayers Hin-
terhaus Jazzer, und Helmuth Peter Lindlar sind Lindytime, das 
Jazz-Duo mit Gitarre und Posaune. In dieser außergewöhnlichen 
Besetzung beherrschen sie alle Variationen des Jazz und begeis-
tern Zuhörer aller Generationen.  

Die überraschende Mischung aus Jazz, Blues, Songs, Balladen und 
südamerikanisch-afrikanischen Rhythmen, drängt sich nie grell oder 
laut scheppernd in den Vordergrund, sondern zieht das Publikum 
durch leise, melodisch-jazzige Töne in ihren Bann. 
 
It´s Lindytime im bolando! 
Donnerstag, 24.01.2013 um 20:30 Uhr 
 
Eintrittspreise:  
Abendkasse: 12 EUR ermäßigt 10 EUR 
Vorverkauf: 10 EUR ermäßigt 8 EUR 
 
Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. 
Der Vorverkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstal-
tung. 
 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 
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Herzliche Einladung zum LandFrau-

en-Tag des Bezirkes Freiburg 

Die Veranstaltung indet am Samstag, 
26. Januar 2013 ab 13.30 Uhr in der 
Kirchberghalle in Ehrenkirchen statt. 

Die Referentin Waltraud Kannen ist Geschäftsführerin der Sozial-
station Südlicher Breisgau. In ihrem Vortrag „(Ein)Blick auf Demenz- 
Mitmenschen in unseren Gemeinden“, zeigt sie wie Verständnis und 
Zugang zu den Menschen mit Demenz erreicht werden kann und 
wie Integration in der Gemeinde gelingt. Außerdem erwartet Sie ein 
umfassendes Programm, u.a. mit kabarettistisch- musikalischen 
Einlagen und die Möglichkeit regionale und saisonale Produkte ein-
zukaufen. 
Eingeladen sind alle LandFrauen, sowie interessierte Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. 
Bitte melden Sie sich bis zum 19. Januar 2013 bei Andrea Karle, 
Tel. 07602/449 oder unter E-Mail: andrea.p.karle@web.de an und 
bringen Sie zur Veranstaltung Ihr eigenes Kaffeegedeck mit. 
 
Der LandFrauen-Verein bietet in Zusammenarbeit mit dem „Forum 
ernähren, bewegen, bilden“ Breisgau-Hochschwarzwald den Work-
shop „Knödel und Nocken“ an. Knödel- und Nockenrezepte erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Ob kugelrunder Genuss oder in der typi-
schen Nockenform, gemeinsam „knödeln“ macht Spaß. Erfahren 
Sie mehr über Semmelteig und dessen Abwandlungen, süße Knö-
del und verschiedene Nockenrezepte. Der Workshop indet am 29. 
Januar2013 von 14 bis 18 Uhr beim Landratsamt in Breisach statt. 
Deshalb werden wir Fahrgemeinschaften bilden. Anmeldung bei An-
drea Karle 07602/449. Bitte Geschirrtuch und Latzschürze mitbrin-
gen. Wer keine Schürze mitbringt, kann diese gegen Gebühr von 1 
Euro ausleihen. 
 
Kultureller Abend mit den Teilnehmerinnen der Bildungs- und Erho-
lungstage. 

Eine lieb gewordene Tradition wird in diesem Jahr am Donnerstag, 
31. Januar fortgesetzt. Die Mitglieder des LandFrauens-Verein St. 
Ulrich werden mit den Teilnehmerinnen der Bildungs- und Erho-
lungstage einen schönen Abend gestalten. Wir treffen uns um 19.30 
Uhr im Bildungshaus Kloster St. Ulrich und freuen uns auf zahlrei-
che Teilnehmerinnen. Um Anmeldung wird gebeten. Bei Andrea 
Karle unter 07602/449 oder beim örtlichen LandFrauen-Vorstands-
mitglied. 

Musik im Dorf 
150 Jahre Musikverein/Trachtenkapelle 
Bollschweil 
 
Festbankett 

am Samstag 26. Januar 2013 in der Möhlinhalle 

Liebe Einwohner von Bollschweil und St. Ulrich, 
liebe Freunde der Trachtenkapelle Bollschweil e.V. 

Unser Musikverein Bollschweil wurde im Jahre 1863 erstmals ur-
kundlich erwähnt und kann somit in diesem Jahr auf eine 150-jähri-
ge Vereinsgeschichte zurückblicken. 

Dieses Jubiläum werden wir im Jahr 2013 mit mehreren Veranstal-
tungen feiern. 

Den Auftakt bildet das Festbankett am Samstag den 26.01.2013, 
ab 19 Uhr mit einem Sektempfang und der Eröffnung einer interes-
santen Ausstellung  „Musik im Dorf – 150 Jahre Musikverein / 
Trachtenkapelle Bollschweil“. Mit einem Film, vielen Bildern, alten 
Instrumenten und historischen Dokumenten wird die wechselvolle 
Vereinsgeschichte vorgestellt. Ab 20:00 Uhr Festansprachen Eh-
rungen und Rückblick auf 150 Jahre Vereinsgeschichte. Der Abend 
wird umrahmt vom Jubiläumsverein Trachtenkapelle Bollschweil, 
Kirchenchor St. Hilarius, Männergesangverein „Eintracht“ und der 
Trachtenkapelle St. Ulrich. Hierzu laden wir die Mitglieder, Ehrenmit-
glieder und alle Freunde des Vereins herzlich ein. 

Ihr 
Musikverein/Trachtenkapelle Bollschweil e.V. 

 

Katholische Frauengemeinschaft 
Einladung für Frauenin den Hilariuskeller 
Für Sie zum Vormerken:  

Liebe Frauen, 
Sie alle, die in der Kath. Frauengemeinschaft Mitglied sind und auch 
interessierte Frauen laden wir sehr herzlich zur Mitgliederversamm-
lung in den Hilariuskeller ein am Dienstag, 29. Januar 19:30 Uhr; 
Keine Sorge – wir fahren Sie danach auch gern heim. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Mathide Albert Monika Kenk Edith Raimann Brunhilde Ruh-Bühler 
Eva Sonner 
 

Freitag, 18.01.13, 19.00 Uhr  
19.00 vocaldente – A-cappella-Konzert.  Kurhaus Bad Krozingen. 
Tickets: Tourist-Information im Kurgebiet Bad Krozingen, Tel. 07633 
4008-164, www.bad-krozingen.info 
 
Sonntag, 20.01.2012,11.00-17.30 Uhr  
Bad Krozinger Hochzeitsmesse  im Kurhaus. Der Eintritt ist frei! 

Ende des redaktionellen Teils
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KlEIn AbEr oho!

Private Kleinanzeigen
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3 Ausgaben 
20,– € 
1 Ausgabe 
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Sonnige 3-zi.-Wohnung mit balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 
Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK
 Tel. 0 77 71 - 98 76 54

GArTEnhIlfE GESuchT!
Gut situierte familie sucht unterstützung rund 
ums haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertägigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 12 34

Größe 

1

Größe 

2

Anzeigen mit gewerblichem charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen 
abgerechnet, der unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGb) zu Grunde liegen.



Suche 2-3-Zimmer-Wohnung,
bis 550,- Euro Warmmiete, alleinstehend, 

männlich, 30 Jahre, Nichtraucher, ohne Haustier.

Tel. 0176 24311102

Ltd. Beamtin des Regierungspräsidiums

sucht Haus (EFH/RH/DHH) mit Garten

zu mieten. Tel. 0172 7645124

3 Familien suchen mindestens

900 m² Baugrundstück
in Ortsrandlage für gemeinschaftl. Bauen.

Telefon 0 76 33 / 9 40 91 60

Junge Familie in Bollschweil sucht

Hilfe bei Kinderbetreuung
und im Haushalt

Telefon 0 76 33 / 4 06 54 48

Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche

und Geschenke anlässlich meines

9900.. GGeebbuurrttssttaaggeess
am 02.12.2012.

Besonders danken möchte ich Herrn
Bürgermeister J. Schweizer, der CDU Bollschweil,
der Freiwilligen Feuerwehr Bollschweil, dem VdK

Kirchhofen Bollschweil, dem Altenwerk
Bollschweil, den Wanderfreunden und allen

Verwandten, Bekannten und Nachbarn

Alle haben mir große Freude bereitet.

Gerhart Meyer

General-von-Holzing-Str. 5




